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Liebe ESV-ler, 
liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden, 
 
es ist schon interessant zu erleben, wie schnell die Tage vergehen. Eben schossen wir noch bunte 
Raketen in den Himmel und jetzt beschäftigen wir uns wieder mit dem Alltag, bzw. der Alltag 
beschäftigt sich mit uns. Wie ein Schneemann schmolz die Weihnachtsruhe dahin und die guten 
Vorsätze stehen inzwischen auf der todu-Liste für das Jahr 2016 
 
In diesen Tagen veranstalten bzw. veranstalteten die einzelnen Abteilungen ihre 
Abteilungsversammlungen. Dabei berichten sie von Vergangenen, blicken in die Zukunft und 
wählen motivierte ESV Mitglieder in ihre Vorstände. Bei diesen Veranstaltungen kann jeder 
unserer Sportlerinnen und Sportler, egal welchen Alters erkennen, welche gute, aber auch 
zeitaufwendige Arbeit von jedem Einzelnen erbracht wird, um seine Abteilung, seine Mannschaft 
oder Gruppe nach vorn zubringen. Dabei mitzuhelfen, mitzugestalten um am Ende des Tages zu 
sehen, wie toll sich alles entwickelt und was alles geschafft und auf die Beine gestellt wurde, ist 
die Motivation aus der alle ihre Kraft und ihren Elan für den nächsten Tag ziehen. 
 
Allerdings fällt einem manchmal der Enthusiasmus schon etwas schwer, wenn Sprüche, wie: 
„dafür zahle ich ja meinen Beitrag“ zu hören sind. Ein Verein ist das Zusammenfinden von 
Gleichgesinnten und sicher nicht eine Betrieb, in den man Geld gegen Ware tauscht oder 
Menschen für das ausüben sozialer und gesellschaftlich wichtiger Tätigkeiten bezahlt. 
 
Mitmachen, mitgestalten, sich einbringen, das ist das was unseren ESV lebendig macht. Lebendig 
für sich selbst und lebendig für den anderen, insbesondere unseren Kindern. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen eine schöne Zeit 
 
Maik Hoffmann 
ESV Präsident 
 
 

Nr.  1/ Februar 2015 
esvweil@t-online.de 

mailto:esvweil@t-online.de
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ESV Vorstand liest Kindern Geschichten vor 
 

Gemeinsam mit der 
Stiftung Lesen und der 
Stadtbibliothek 
unterstreicht der 
Vorstand des ESV Weil 
am Rhein am Vorlese-
Aktionstag, wie wichtig 
das Lesen für den 
Umgang mit der Sprache 
ist. Den Kindern 
vorlesen und die gute, 
alte „Gute-Nacht-
Geschichte“ vor dem 
Einschlafen sind in der 
heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich - aber 
genau dies ist unter 
anderem zum Erlernen 
einer Sprache, der Festigung der Konzentration oder der Entwicklung der eigenen Phantasie sehr 
wichtig.  
 

Die Berieselung durch Fernseher, Computer und XBOX gewinnt mehr und mehr an Bedeutung 
doch anders als beim Film, in dem Phantasie als fertiges Produkt gehirngerecht abgespult wird, 
regt ein Buch die eigene Phantasie, die eigene Kreativität erst richtig an und ganz nebenbei 
werden hierdurch die wichtigen Grundsteine sozialer Kompetenz gelegt und gefestigt.   
 

Maik und Simone mussten also gar nicht erst überlegen: bei dieser Aktion ist der ESV natürlich 
sofort dabei. So kam es, dass die Handball-Bambinis sowie die Turnküken in der Leopoldschule 

ganz gespannt 
den von Simone 
Eise und Maik 

Hoffmann 
vorgelesenen 

Kurzgeschichten 
über große und 
kleine Drachen 

lauschen 
konnten. Sie 
durften hierfür 
ihr Training 

unterbrechen 
und wurden mit 
einem Gutschein 

der 
Stadtbibliothek 

sowie einem 
kleinen 

Geschenk fürs 
Zuhören 

belohnt. Einen herzlichen Dank an die Stadtbibliothek, sowie den TrainerInnen die uns diese 
Aktion ermöglichten. Es war uns ein tolles „Lese“-Vergnügen! 
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Lesepaten gesucht 
 

Von einer Grundschule in Weil am Rhein kam die Anfrage 
an uns, ob wir nicht Menschen in unserem Verein haben, 
die als Lesepaten, Kindern im Grundschulhalter helfen, das 
Lesen zu lernen. Bei dieser ehrenamtlichen Tätigkeit geht es 
darum regelmäßig, mit einem einzelnen Schüler zu lesen. 
Lesen ist wesentlich für das erlernen der Sprache und der 
Kommunikation, von daher, wer den Kindern helfen will, 
bitte einfach bei uns melden. 
 

Senioren gesucht 
 

Uns erreichen immer wieder Anfragen, ob wir nicht am 
Morgen oder nachmittags, Sport egal welcher Art, anbieten 
können. Eine Halle ist da, Platz ist genügend vorhanden, 
warum also nicht. 
Weil wir keine Übungsleiter oder Sportler aus unseren 
eigenen Reihen finden, die sich zutrauen regelmäßig eine 
Sportgruppe zu betreuen, wird die Umsetzung dieser 
Anfragen schwierig. 
Alle Trainer und Übungsleiter die sich derzeit im ESV 
engagieren, sind in der Regel berufstätig und können deswegen zu diesen Tageszeiten nicht zur Verfügung 
stehen 
Deswegen suchen wir Seniorinnen und Senioren, die sich das zutrauen. Man muss sich auch nicht allein 
hinstelle, denn am besten betreut sich eine Sportgruppe mit mehren Helfern. Vielleicht gibt auch noch 
ehemalige ÜbungsleiterInnen, die sagen, ich probiere es noch mal. 
Bitte helft uns dabei den Wunsch zu erfüllen und melden euch bei uns 
 

Hilfe für ein Gesundheitsprojekt an der Grundschule 
 

Aus der Karl-Tschamber Grundschule in Weil am Rhein kam eine Anfrage an uns, ob wir sie bei einem 
Gesundheitsprojekt unterstützen könnten. Inhalt dieses Projektes ist die gesunde Ernährung und der 
Sport. Dabei soll an einzelnen Vormittagen in der schuleigenen Küche mit den Kindern das Thema 
Ernährung, in allen Formen und Facetten bearbeitet werden (kleiner Kochkurs oder so) und sich auf dem 
Schulhof bewegt werden. Wer die Kinder unterstützen möchte und sich auch zutraut auf den Schulhof 
mit ihnen Sport zu machen, meldet sich bitte bei uns. Es wäre wirklich toll, wenn wir auf dieser Art auch 
Nachwuchs für unsere Abteilungen finden und gleichzeitig die Kinder mit dem Thema Bewegung 
konfrontieren und sie vielleicht etwas für den Sport begeistern können. 
 

Bufdi 
 

Der Erste Versuch mit einer Schule eine gemeinsame FSJler-Stelle einzurichten, scheiterte. (FSJ=freiwilliges 

soziales Jahr. Hierbei teilen sich Schule und Verein die anfallenden Kosten) 

Wir überlegen nun sehr konkret über den Einsatz eines Bufdi beim ESV. (Bundesfreiwilligendienst). 
Dieser ursprünglich als Zivildienstersatz gedachte Dienst hat sich inzwischen dahin entwickelt, dass nicht 
nur Junge Menschen sich einbringen können, sondern jeder unabhängig seines Alters, wenn er sich den 
für den Einsatz geforderten Anforderungen gewachsen fühlt. Dieser Bufdi könnte beim ESV im Training 
unterstützen, Vielleicht AG in der Kinderbetreuung übernehmen oder in der Verwaltung helfen. 
Mit über 4000 Euro Kosten für eine solche Stelle, ist dieses Vorhaben nicht ganz billig für den Verein. 
Von daher wird im Moment geprüft wie und wo wir einen Bufdi Abteilungsübergreifen einsetzen 
könnten, und welche finanziellen Möglichkeiten wir finden, diesen dann auch zu bezahlen.  
Allerdings gibt es zu einem Bufdi auch andere Alternativen. Die Suche nach Übungsleitern kann unter 
Umständen effektiver und nutzbringender für den Verein sein. Sie wird aber auch Geld kosten wird.  
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Falsch Verbunden 
Da muss man erstmal drauf kommen. In all unseren Veröffentlichungen ist schon seit Jahren die 
selbe Telefonnummer hinterlegt. Aber wer im Internet den ESV Weil am Rhein suchte, erblickte 
auf der Googleseite eine anderer Nummer und landete in einem Pflegeheim im Markgräflerland.  
Thomas Richter unser IT-Spezialist hat es nun geschafft, dass dieser Eintrag geändert und dort 
nun unserer Richtig Nummer veröffentlicht wurde. Danke 
  

 
 

Altpapier für unseren Verein 
 

Das tägliche Altpapier ist eine wesentliche finanzielle Unterstützung der Abteilungen. Regelmäßig 
führen die Leichtathleten und Handballer in Weil am Rhein Straßensammlungen durch. Diese 
mit einem eheblichen logistischen und personellen Aufwand betriebenen Aktionen, sorgen dafür, 
dass unsere Mitgliedsbeiträge relativ stabil bleiben. Leider steht im von der Kommune verteilten 
Abfallkalender nicht mehr drin, welcher Verein diese Papiersammlung durchführt. Das führt 
letztendlich dazu, dass die Bürger der Stadt sich weniger mit ihren Vereinen identifiezieren und 
sie unterstützen. Deswegen von uns dar Appel, „sammelt Zeitungen, Zeitschriften und 
Telefonbücher und werft sie nicht in die blaue Tonne, sondern gebt sie bei den ESV-
Straßensammlungen ab“. Jeder der eine blaue Tonne besitzt, sollte in diese nur Kartonage 
reinfüllen. Die Termine der Straßensammlungen durch unsere ESV Handballer und 
Leichtathleten sind der: 21.Februar, 2. Mai und 19.September 2015. Damit es auch eingesammelt 
werden kann, sollte bis 9 Uhr das Papier gebündelt am Straßenrand liegen,.  
Unabhängig dieser 3 Sammlungen können aber Karton und Papier auch direkt auf dem 
Messeplatz abgegeben werden. An folgenden Terminen betreuen die Leichtathleten und 
Handballer dort die Container. 
Januar:   3., 24., 31.01.2015  Februar:  21., 28.02.2015  
März:   14., 21.03.2015   April:   4.04.2015  
Mai:   2., 16., 23.05.2015  Juni:   13.06.2015  
Juli:   04., 11.07.2015   August:  1., 15.08.2015 
September:  5., 19.09.2015   Oktober:  10., 17., 24.10.2015 
November:  14., 21.11.2015   Dezember:  12.12.2015  
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Kleiner Weihnachtsmarkt des ESV Weil am Rhein 
 
Fast 50 Kinder und 
deren Eltern hatten 
im Dezember auf 
dem ESV-Gelände 
im Nonnenholz ihr 
Vergnügen: 
Während die Kinder 
ihr Stockbrot ins 
Feuer hielten, 
konnten sich die 
Erwachsenen bei 
Raclette und 
Glühwein 
unterhalten. 
Ältestenrat Jürgen 
Förster wirbelte 
indes am 
Waffeleisen: Dank 
Frau Walk konnten 
unzählige Waffeln 
verdrückt werden! Das goldene Nudelholz wurde an den Bäcker der leckersten Plätzchen 
vergeben: die aus freiwilligen Testessern bestehende Jury hatte es jedoch schwer: alle waren 
richtig lecker! Der Weihnachtsmann las den Kindern eine Geschichte vor und danach 
schmückten alle zusammen den Weihnachtsbaum vor Francos Pizzeria, der so ein kunterbunter 
Blickfang wurde.   
Es war ein richtig schönes Event, das wir sicher im nächsten Jahr wieder machen werden! 
 

Seniorenweihnachtsfeier 
 
ALTE ZEITEN ließen die ESV-Senioren bei ihrer Weihnachtsfeier wieder aufleben. Auch der 
Nikolaus gab einige Anekdoten zum Besten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://ais.badische-zeitung.de/piece/05/b6/9b/f1/95853553.jpg
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ESV Trainertag 
 
25 Trainer, Übungsleiter und Interessierte 
trafen sich an einem Sonntag zum ersten 
ESV Trainertag. Zu Beginn stärkten sich 
alle bei einem kleinen Frühstück, bevor 
sie sich in kleinen Arbeitsgruppen über 
tagesaktuelle Themen des ESV und deren 
Zukunft Gedanken machten. Fragen wie: 
“was ist gut am ESV oder wie können die 
Trainer und Übungsleiter in ihrer 
täglichen Arbeit unterstützt werden“, 
suchten Antworten. 
In dem anschließenden Vortrag und der 
geführten Diskussion, ging es um die 
ganze rechtliche Bandbreite der 
Kinderbetreuung. Wie verhalte ich mich, 
wenn das Training zu Ende ist aber 

niemand das Kind abholt, 
oder was mache ich wenn 
sich ein Kind verletzt? Das 
tägliche Geschäft der 
Trainer und Übungsleiter 
aber auch der Betreuer bei 

Veranstaltungen, 
Auswärtsspielen oder 
Jugendcamps wurde 
betrachtet und viele Tipps 
für diese 

verantwortungsvollen 
Aufgaben weitergegeben. 
Sehr Emotional tauschten 
sich alle beim Thema 
sexueller Gewalt aus. 
Hierbei wurde der ESV 
Vorstand aufgefordert, von 
jedem der mit Kindern in 

unserem Verein zu tun ha,t Führungszeugnisse oder Ehrenkodexe einzufordern.  
Auch zukünftig wird es jährlich eine Trainerschulung geben, allerdings rollierend unter der 
Federführung einer Abteilung. 
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Aus den Abteilungen 
 

Turnen 
 

Gauligaendkampf in Rheinfelden  
 

Zum Abschluss des Wettkampfjahres waren beim Gauligaendkampf am 23. November in 
Rheinfelden die Turnabteilung sowohl bei den Mädchen als auch bei den Jungen stark vertreten.  
In der Liga 2 (Jahrgang 2004 und jünger, Leistungsklasse P4) erreichte die Mädchenmannschaft 
mit Isabel Schildhauer, Eliza Golebiowski, Nora Faller, Paulina Kaiser, Emily Istenes, Isabel 
Wills, Nicola Weiler und Cora Gehrmann den dritter Platz in der Endabrechnung von Vor- und 
Endkampf. Die Trainerin Corinna Wamser war mit diesem Abschneiden sehr zufrieden, da diese 
Wettkämpfe für die meisten Mädchen gleichzeitig auch die ersten waren.  
Bei den Jungen wurden sowohl in der Liga 1 (Jahrgang offen, Leistungsklasse KM3) mit Tim 
Fröhlich, Laurin Schöne, Vincent Schöne und Lukas Pfost als auch in der Liga 5 (Jahrgang 2004 
und jünger, Leistungsklasse P4-P7) mit Alex Waschkarin, Felix Weiler, Jonas Deckert und Louis 
Deckert die ersten Plätze erreicht. In beiden Ligen konnten die Turner durch hervorragende 
Leistungen einen deutlichen Punkteabstand zu den Zweitplatzierten erturnen.  
 

 

ESV Vereinsmeisterschaften 
 

rund 60 Mädchen und Jungen im Alter zwischen 5 bis 18Jahren, der ESV Turnabteilung, 
bestritten am Sonntag, den 7.12. einen Kunstturnwettkampf. Bei den kurzweiligen Vorführungen 
ihrer turnerischen Leistungen, zeigten die Kinder vor einem großen Publikum, darunter auch der 
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1.Vorsitzende des Gesamtvereins Maik Hoffmann, ihr Können.  Für das leibliche Wohl sorgten 
Brigitte Warken und Inge Sütterlin.  
Mit ihren Trainern Daniel Schober, Thomas Faller, Klaus Seitzl und Denis Bär begannen die 
Jungs am Reck und Boden. Anschließend beendeten sie ihren Wettstreit am Sprungtisch. Unter 
der Leitung ihrer Trainerinnen Corinna Wamser und Gunhild Maurer-Haag turnten die Mädchen 
zuerst am Sprung und Schwebebalken danach schlossen sie ihr Turnier am Boden und Reck ab. 
Nach einer schönen Schauvorführung des Mutter-/ Vater- Kindturnens (Leiterin: Ines Gloor), 
demonstrierten die besten Turner der Turnabteilung ihr Können am Boden und Reck. 
Die Youngsters zeigten eine Aufführung mit Sprüngen über den Kasten und mit einer eleganten 
Nikolausvorführung rundeten die Mädchen das Programm ab. 
 

Siegerliste der Erstplatzierten 
 

männlich: 
Wettkampf  1: Geräte-6-Kampf, männliche 
Jugend, KM3 
1 Tim Fröhlich  
2 Vincent Schöne   
3 Laurin Schöne  

 weiblich: 
Wettkampf  5: Geräte-4-Kampf, Schülerinnen, 
P3/P4 
1 Brigida Di Maria  
2 Vanessa Hein  
3 Cora Gehrmann  

Wettkampf  2: Geräte-6-Kampf, Schüler, 
P4-P8 
1 Alex Waschkarin   
2 Yannick Meyne  
3 Felix Weiler  

 Wettkampf  6: Geräte-4-Kampf, Schülerinnen, 
P2-P4 
1 Nora Faller  
2 Solveig Gramatte  
3 Paulina Kaiser  

Wettkampf  3: Geräte-4-Kampf, Schüler, 
P3-P6 
1 Nico Steiger  
2 Maxim Steiger  
3 Simeon Dietrich  

 Wettkampf  7: Geräte-4-Kampf, Schülerinnen, 
P1-P3 
1 Isabel Schildhauer  
2 Anna Müller  
3 Mayra Faller  

Wettkampf  4: Geräte-4-Kampf, Schüler, 
P1-P5 
1 Cedrick Meyne  
2 Sahan Yilmaz  
3 Madeleine Bär  
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Tischtennis 
 
TT-Weihnachtsfeier 2014 – Handycap - Turnier  
 

 
 

TT Abteilung startet erfolgreich ins Neue Jahr 
 

Damen I siegreich in Schwarza und Chemnitz 
 

Für die 1. Damenmannschaft verlief der Start in die Rückrunde erfolgreich. Am Samstag gegen 
das Tabellenschlusslicht TTC HS Schwarza gab es einen klaren 6:0-Sieg. Dabei konnte sich das 
Team sogar den Luxus erlauben, auf die Nummer 2, Monika Führer zu verzichten, die nur im 
Doppel eingesetzt wurde. Ganze 2 Sätze liesen die Weilerinnen dem Gegner zu: Laura Schärrer, 
die ins voderere Paarkreuz aufgerückt war, gewann gegen Schwarza´s Nummer 1 mit 3:2. 
 
Am Sonntag in Chemnitz verlief die Partie dann deutlich spannender. Nach einem 1:1 nach den 
Doppeln (Aschwanden / Kovac gewannen, Führer / Schärrer unterlagen) blieb das Spiel weiter 
ausgeglichen. Rahel Aschwanden konnte punkten, Monika Führer verlor. Danach gewann Laura 
Schärrer, während Celine Reust ihr Spiel abgeben musste. Als dann sowohl Rahel Aschwanden 
als auch Monika Führer ihre Spiele gewannen, schien das Match fast schon entschieden. Doch 
die bis dato ungeschlagene Laura Schärrer musste ihre erste Saisonniederlage hinnehmen. So war 
das letzte Spiel des Tages entscheidend. Celine Reust löste diese Aufgabe mit Bravour und  
sicherte mit ihrem 3:0 Sieg das Endergebnis von 6:4 für den ESV Weil am Rhein, der damit 
weiter auf dem 2. Tabellenplatz liegt. 
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Herzlichen Glückwunsch 
 

Die Tt Abteilung gratuliert Martin Adamek und Andreas Müller zur bestandenen 
Schiedsrichterprüfung und vielen Dank für den Einsatz für unsere Abteilung !!  
Andi und Martin haben Samstag vor einer Woche die Schiedsrichterprüfung erfolgreich 
bestanden. Theorie war wirklich ne Menge aber sie wurden ganz gut vorbereitet. 
Bei der Praxis ist es sicher nicht immer einfach, mit Handzeichen, Umblättern, Aufschreiben usw. 
diesen Job auszuführen. Aber sie sind gut motiviert.........:-) 
Somit hat der ESV Weil am Rhein zwei Verbandsschiedsrichter. Jährlich müssen sie an einer 
Weiterbildung teilnehmen, damit der Schein weiter gültig bleibt und zusätzlich an zwei oder drei 
Spielen den Schiri spielen....... 
 

Tom Eise gewinnt Südbadische Herrenmeisterschaften in Iffezheim    
 

Toll! Der Youngster Tom Eise hat es allen gezeigt. Er ist der Beste in Südbaden. Bei der 
südbadischen Einzelmeisterschaft stand er ganz oben auf dem Treppchen. Dabei fing es gar nicht 
so gut an, als er sich schon in der Vorrunde dem Villinger Jonathan Brugger geschlagen geben 
musste. Nur als Gruppenzweiter stieg er in die Endrunde ein. Dort zeigte er seine ganze 
Souveränität und lies seinen Gegnern keinen einzigen Satzgewinn mehr zu. Ob Marcel Neumann, 
Stephan Dieterle, Sven Hennig, Patrick Urbanek oder im Endspiel Tobias Hummel, alle wurden 
mit 3:0 nach Hause geschickt. Ein super Erfolg für den noch 14-jährigen. 
 

Für Thilo Vorherr, der ebenfalls am Start war, lief es nicht ganz so gut. Er gewann zwar souverän 
die Vorrunde, hatte in der ersten Runde ein Freilos, unterlag aber dann dem späteren 3. des 
Turniers Patrick Urbanek. 
 

Im Doppel zogen die beiden bis ins Halbfinale. Dort waren die späteren Sieger Frank Schädler / 
Rolf Loss vom TTC Mühlhausen einen Deut glücklicher und gewannen mit 11:9 im fünften Satz. 
Damit blieb für Thilo Vorherr / Tom Eise der 3. Platz. 
 

TT-Kindertraining mit Bruno und Ivan  
 

Das TT-Kindertraining boomt weiterhin. Serge und ich haben regelmäßig montags im 
Kindertraining Unterstützung:  Alle Kleinen  reißen sich um Balleimer-Training bei Bruno 
Schwaiger  (wir bekommen schon noch raus, wie du das machst Bruno!), Ivan kümmert sich um 
das „Mittelalter“ und lernt dabei Deutsch zu sprechen.      
 
Die Rückrundenspiele der Kinder haben begonnen, jetzt wird es interessant. Für diejenigen 
Kinder, die die erste Saison Mannschaftspiele mitmachen, ist die Vorrunde immer schwierig, da 
meist noch sehr verhalten gespielt und oft auch verloren wird.(Schweiß und Tränen)  In der 
Rückrunde sieht es meist anders aus- (Triumphe) was man am erspielten Tabellenplatz erkennen 
kann.       
 
Danke auch an die Eltern, die sehr engagiert sind! Das ist richtig Klasse!!  
 

Montags-Training Hobbyspieler gerne gesehen 
 

Montags trainieren die vierte Mannschaft und erfreulicherweise mittlerweile auch ein paar 
Hobbyspieler zwischen 20.15 Uhr und 22 Uhr. Es ist jedes Mal sehr witzig und auch lehrreich, 
wenn Michael wirklich wichtige Infos weitergibt wie z.B. „ Frag d`Simone, die macht die 
Beiträge: du hasch für die ganze Pladde bezahlt, du musch ned nur aufd Midde spiele“.  
 
Also wer Lust auf Tischtennis hat, schaut einfach mal vorbei. 
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TT Allgemein  

Wir wünschen jedem Team den bestmöglichen Erfolg. Rahel, Monika, Laura, Celine und Thilo  

drücken wir für jedes Einzelturnier in der Schweiz und europaweit die Daumen. Tom kämpft im 

Februar um eine gute Platzierung bei der Top12 in Hessen.  

Ansonsten freuen wir uns auf unsere treuen Fans und  auf gute, spannende Spiele!  

Simone, Doris und Serge   

 

Handball 
 

 
 
Halbzeit! 
Für die Mannschaften der ESV-Handballer begann im Januar die Rückrunde. Zeit für einen 

kleinen Rückblick und Ausblick. Über die ersten Herren erfährt man viel in der örtlichen Presse. 

Das Aushängeschild der Handballabteilung startete stark in die Saison 2014/2015. Platz 2 schien 

fast schon fest gebucht, Platz 1 lag in Reichweite. Im Herbst schlich sich aber eine 

Schwächephase ein, die bis Mitte Januar nicht beendet werden konnte. Platz Eins in der 

Landesliga Süd ist in weite Ferne gerückt, dafür ist ein Vierkampf um Platz 2 entbrannt, den die 

Weiler Handballer gerne bis zum Saisonende für sich entscheiden möchten. Platz 2 ermöglicht 

über Relegationsspiele dann immer noch den Aufstieg in die Südbadenliga.  

Drücken wir den Herren 1 die Daumen, dass sie zu alter Stärke zurück finden. 

 

Deutlich besser läuft es bisher bei den Herren 2 in der Nordwestschweizer Liga M3B. Ohne 

Punktverlust deutlicher Spitzenreiter und meist souveräne Siege zeigen die Stärke der 

Mannschaft. Die Mischung aus „alten“ Routiniers und der regelmäßigen Verstärkung aus der A-

Jugend scheint perfekt zu harmonieren. Die Mannschaft in der aktuellen Aufstellung ist in der 

Kreisklasse offensichtlich leicht unterfordert. 

Gerade für die nachrückenden Jugendspieler wäre es natürlich attraktiver auch höher klassig zu 

spielen. Ob ein Aufstieg gewünscht ist müssen die betroffenen Spieler selbst entscheiden. Wären 

dann wirklich immer genügend Spieler mit an Bord wenn es in der Bezirksklasse um Punktejagd 

geht?  

Lassen wir uns überraschen wie es weiter geht. 
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Seniorenteam 

Erwähnenswert und kaum in der Tagespresse zu finden ist unser „Seniorenteam“. Die letzten 

Jahre immer Meister – auch in einer Nordwestschweizer Spielrunde – gab es bisher auch in der 

laufenden Runde nur einen Punktverlust. Wird es dieses Jahr vielleicht sogar spannend, da die 

Spielgemeinschaft des ATV/KV Basel bisher ebenfalls ungeschlagen auf Platz 1 steht. Im 

Hinspiel gab es auswärts ein Unentschieden, die Basler müssen also noch nach Weil. Platz 1 ist 

daher auch diese Saison aus eigener Kraft zu schaffen. Wir glauben an Euch! 

 

Plausch-Damen 
 

Unsere Plausch-Damen spielen diese Saison wieder eine „halbe Runde“ und warten auf den 

ersten Punktgewinn. Immerhin trainieren einige Damen zusammen mit den A-Mädchen. Ein 

paar A-Jugend Spielerinnen helfen auch wenn es möglich ist bei den Damen aus, da die eigenen 

Spielerinnen nicht für eine komplette Mannschaft reichen. Leider sind die Handballerinnen beim 

ESV in einer misslichen Lage. Im Jugendbereich gibt es aktuell nur eine dünn besetzte A-Jugend 

und im Aktivbereich sieht es noch schlechter aus. Hoffnung machen die Mädchen, die aktuell bei 

den Minis und in der E-Jugend spielen. Drücken wir die Daumen, dass zukünftig wieder mehr 

Mädchen Gefallen am Handball finden und der ESV die eigenen Talente mangels genügend 

Spielerinnen nicht an andere Vereine verliert.  

Hier sind alle gefordert gezielt auch bei Mädchen Werbung fürs Handball spielen zu machen. 

Finden sich genügend Gleichaltrige können wir in Zukunft auch wieder Mädchen-Mannschaften 

melden. 

 

Jugendmanschaften 
 

Damit sind wir schon bei den Jugendmannschaften. Im männlichen Bereich plagen uns zwar 

auch Nachwuchssorgen, bisher reicht es aber noch für Mannschaften in jeder Altersklasse. So 

spielt aktuell eine C-Jugend auf Bezirksebene und kann immerhin auch schon Siege vermelden. 

Nicht das Ergebnis ist hier das Entscheidende, sondern die Fortschritte, die die Mannschaft und 

jeder einzelne Spieler von Spiel zu Spiel macht. Hier ist das Team auf einem guten Weg. Wichtig 

ist (wie in jeder Mannschaft) der Zusammenhalt, der durch das Jugendhandballer-Motto „Einer 

für Alle – Alle für Einen“ untermauert wird. 

Im männlichen B-Jugendalter stellt der ESV sogar zwei Mannschaften. Die B2 kämpft auf 

Bezirksebene um Punkte und hat sich im oberen Mittelfeld eingenistet. Auch hier gilt es, von 

Spiel zu Spiel besser zu werden und neu erlerntes in der Praxis umzusetzen. Wenn man die Spiele 

beobachtet ist auch hier ein positiver Trend zu erkennen. Für die C und B2 daher der Aufruf 

macht weiter so und glänzt durch Anwesenheit (im Training und im Spiel). 

 

Die anspruchsvollste Aufgabe im Jugendbereich hat aktuell unsere B1, die in der höchsten 

Spielklasse, der BWOL Erfahrungen sammelt. Inmitten von Nachwuchsschmieden von 

Profimannschaften wie z.B. den Bundesligisten Frisch auf Göppingen und Balingen-Weilstetten, 

vertritt unsere Mannschaft den ESV Weil in ganz Baden-Württemberg. Dass aktuell nicht mehr 

als ein Pünktchen auf der Habenseite steht, liegt sicher auch mit an dem Verletzungspech, dass in 

der Hinrunde doch ein ums andere Mal die Mannschaft dezimierte. Oft konnte die erste Halbzeit 

oder bis zur Mitte der zweiten Hälfte gut mitgehalten werden. Dann aber setze sich die stärkere 

„Bank“ der Gegner doch häufig durch. Können die meisten Trainer in dieser Liga auf mehr als 
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14 Spieler im Kader zugreifen, ist die Weiler Sieben doch oft nicht breit genug aufgestellt, um 

über die komplette Spielzeit mitzuhalten. Trotzdem sicher eine Erfahrung, auf die auch in den 

kommenden Jahren zurück gegriffen werden kann. Auch wenn die Niederlagen sicher schmerzen 

und die Motivation etwas dämpfen, nicht jeder kann von sich behaupten mit der B-Jugend 

BWOL gespielt zu haben. Daher die Aufforderung an die Spieler Kopf hoch, nehmt an 

Erfahrungen mit, was geht und habt in jedem Spiel Spaß und zeigt diesen auf der Platte, auch 

wenn es weh tut. 

 

Bevor wir zur letzten Station eines Jugendspielers, der A-Jugend kommen, ein Schwenk zu 

unseren Jüngsten. Bei unseren Minis geht es wirklich vorrangig um viel Spaß am Sport im 

Allgemeinen und die Heranführung an das Handball spielen.  Aktuell läuft es wirklich rund bei 

den Kleinsten. Das Engagement unseres Mini-Trainers trägt Früchte und verlangte nach 

Verstärkung im Trainerteam. Hier haben sich zwei eigene Nachwuchsspielerinnen gefunden, die 

sich im Team um die Mädchen und Jungen kümmern. Wenn wir es schaffen viele der aktuellen 

Minis zu halten, dürften weiterhin alle Jugend-Mannschaften besetzt werden können. Hoffentlich 

dann auch wieder im weiblichen Bereich. Wir dürfen uns aber nicht ausruhen, sondern müssen 

immer wieder neue Ideen umsetzen, um den Kindern das Handball spielen im Verein 

schmackhaft zu machen. 

 

E und D Jugend 
 

Auch unsere gemischte E-Jugend hat aktuell keine Nachwuchssorgen und mischt munter im 

oberen Drittel der Tabelle mit. Mädchen und Jungen spielen beim ESV in dieser Altersklasse 

zusammen. Andere Vereine können hier auch schon getrennte Mannschaften (männlich, 

weiblich) aufstellen. Dafür sind es beim ESV dann aber doch noch zu wenig.  

Die gemischten Mannschaften sind auch noch in der D-Jugend zu finden. In dieser Saison spielt 

unsere D in der Kreisklasse Süd und ist ebenfalls im oberen Tabellendrittel zu finden. Leider sind 

aktuell wenig Mädchen und Jungen in dieser Altersklasse, die mit dem Übergang in die C-Jugend 

dann nicht mehr zusammen spielen können. Die Jungs haben das Glück in eine männliche C-

Jugend wechseln zu können. Für die Mädchen muss ein anderer Weg gefunden werden, damit sie 

weiter Handball spielen können. Hier werden aktuell ein paar Ideen angegangen, die so hoffen 

wir Allen (vor allem den Spielerinnen) zu Gute kommt. 

 

A Jugend 
 

Nun zu den ältesten Jugendlichen. Hier darf die Handballabteilung stolz auf Ihre weibliche und 

männliche A-Jugend sein. Beide Spielen in einer Spielrunde in der Nordwestschweiz, die für die 

deutschen teilnehmend Mannschaften der Bezirksklasse Süd entspricht. Wäre heute Saisonende 

könnten beide Teams am 26. April um die Bezirksmeisterschaft gegen den Tabellenersten der 

Bezirksklasse Nord antreten. 

Vor allem die Mädchen spielen aktuell trotz dezimiertem Kader eine tolle Saison und stehen 

aktuell auf Platz 1. Um das Saisonziel zu erreichen gilt es vor dem HSV Schopfheim zu bleiben 

und sich damit die Möglichkeit offen zu halten Bezirksmeister zu werden.  

In der Runde der männlichen A-Jugend spielen drei weiter deutsche Mannschaften. Auch bei den 

Jungs stehen die Chancen nicht schlecht als momentan bestplatziertes deutsches Team auf Platz 

2 das Bezirksfinale zu erreichen.  
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Viele der A-Jugend Spielerinnen und Spieler mischen inzwischen auch im Aktivbereich mit und 

verstärken dort unsere Damen, die Herren 2 und teilweise auch schon unsere Herren 1. Dieses 

Mehr an Spielpraxis zeigt sich dann auch bei den eigenen Jugend-Spielen.  Beiden Teams 

wünschen wir weiter viel Erfolg und nach Möglichkeit einen gemeinsamen Ausflug im April nach 

Waldkirch zum Bezirksfinale. 

 

Die Handballer wären aber nicht die Handballer, wenn neben den „Pflichtspielen“ nicht weitere 

Aktivitäten vor allem für unsere Jugend angeboten werden. So wurde am Nikolaustag unsere 

Jugend vom Nikolaus besucht. Die letzten Jahre ging es in die Eissporthalle, die bekanntermaßen 

ja nicht mehr zur Verfügung steht, daher wurde der Nikolaus vor einem unserer Heimspieltage in 

der Sporthalle verteilt. 

Auch großer Beliebtheit erfreut sich unser Mix-Turnier, dass am letzen Samstag im Dezember 

durchgeführt wurde. Von der C-Jugend bis zu den Aktiven wurde in gemischten Teams Handball 

gespielt, wobei der Spaß im Vordergrund stand. Hier können auch Eltern, Freunde, Fans und 

„Ruheständler“ sich im Handballspiel versuchen.  Manch einer der „Laien“ muss für sich 

erkennen, dass es von der Tribüne dann oft einfacher aussieht als es wirklich ist und wird sich mit 

entsprechenden lautstarken Bemerkungen vielleicht zukünftig etwas zurück halten ;-) 

 

Jugendcamp 2015 
 

Was steht an? Ende April wird es wieder ein Jugendcamp geben. Die positiven Rückmeldungen 

aus 2014 haben uns überzeugt, damit ein jährlich wiederkehrendes Event zu schaffen, um den 

Zusammenhalt der Jugendlichen in der Abteilung zu fördern. Neben den Trainingseinheiten 

bietet das Camp genügend Zeit, das Miteinander auch mannschaftsübergreifend zu fördern. Ist 

doch jedes Team auf die Mithilfe anderer Altersklassen angewiesen, sei es durch die 

Unterstützung als Zeitnehmer oder als Aushilfe in anderen Teams bei den Älteren Kollegen. 

Auch hier nach dem Motto „Einer für Alle - Alle für Einen“. 
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Recht §§§ 
 

Einsicht in Unterlagen durch Mitglieder 
 

Informationsrechte der Mitglieder müssen in der Regel auf der Mitgliederversammlung in 
Anspruch genommen werden. Das gilt nicht, wenn ein Mitglied nicht zur Versammlung 
eingeladen wurde. Ein Urteil des Oberlandesgerichts Hamm stärkt die Rechte der Mitglieder, die 
der Vorstand vom Zugang zu Informationen aussperren will. 
 

Auskunftspflichten des Vorstandes sind gesetzlich durch keine vereinsspezifschen Vorschriften 
geregelt. Es gelten nach § 27 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) die allgemeinen Vorschriften für 
den Auftrag (§§ 664 bis 670). Grundsätzlich hat der Vorstand danach eine umfassende 
Auskunftspflicht gegenüber der Mitgliederversammlung und zwar auf Verlangen und in allen 
Vereinsangelegenheiten. Dieses Informationsrecht ist ein grundlegendes 
Mitgliederrecht. 
 

Es gilt aber der Grundsatz: 
Mitgliederrechte sind in der 
Mitgliederversammlung auszuüben. Das 
Auskunftsrecht eines einzelnen Mitglieds 
außerhalb der Mitgliederversammlung 
ist eng beschränkt. 
 

Einzelne Mitglieder haben außerhalb 
der Mitgliederversammlung nur sehr 
eingeschränkte Informationsrechte. 
Das gilt z.B. für die Einsicht in 
Mitgliederlisten oder Belege über 
Aus- und Eintritt von Mitgliedern, 
wenn ein berechtigtes Interesse 
vorliegt (etwa bei einem 
Minderheitenbegehren nach § 37 
BGB) bei der Überprüfung von Mehrheitsbeschlüssen (z. B. 
Beschlussfähigkeit), aber nur, wenn gewichtige Gründe vorliegen.  
Dagegen hat die Mitgliederversammlung ein umfassendes Recht auf Auskünfte über alle 
Angelegenheit des Vereins. Das gilt auch gegenüber Einzelmitgliedern, soweit das für 
Tagesordnungspunkte und die allgemeine Meinungsbildung erforderlich ist. 
 

Wird ein Mitglied von diesem Informationszugang ausgeschlossen, weil es nicht zur 
Mitgliederversammlung eingeladen wurde - egal ob versehentlich oder absichtlich - sieht das 
anders aus. Das Mitglied hat dann einen Anspruch auf Einsichtnahme in die Bücher und 
Urkunden, also insbesondere in die Geschäftsunterlagen, Buchungen, Verträge und 
Kassenbücher, den Jahresabschluss und den Kassenprüfbericht des entsprechenden Jahres. Es 
darf auch auf eigene Kosten Kopien anfertigen. 
 

Das OLG bestätigt damit den Grundsatz, dass einem Vereinsmitglied kraft seines 
Mitgliedschaftsrechts auch außerhalb der Mitgliederversammlung ein Recht auf Einsicht in die 
Bücher und Urkunden des Vereins zusteht, wenn und soweit es ein berechtigtes Interesse 
darlegen kann, dem kein überwiegendes Geheimhaltungsinteresse des Vereins oder berechtigte 
Belange der Vereinsmitglieder entgegenstehen. 
 

Hinweis: Mitglieder können berechtigte Auskunftsbegehren auch gerichtlich durchsetzen. Schon aus diesem Grund 
muss der Vorstand eine Auskunftsverweigerung unbedingt begründen und protokollieren (Nachprüfbarkeit). 

Oberlandesgericht Hamm, Urteil vom 30.07.2014, 8 U 10/14 
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Sportversicherung! 
 

Wenn es beim Training, Wettkampf oder Spiel zu einem Unfall kommt ist häufig guter Rat teuer. 
Alle entstandenen 
Versicherungsfälle sind 
Grundsätzlich über den 
Sachbearbeiter im Verein an 
das Versicherungsbüro beim 
Badischen Sportbund 
einzureichen. 
Beim ESV Weil am Rhein 
betreut dieses Thema Franz 
Didio  
 

 

Franz Didio 
 Feuerbachstr. 21
 79576 Weil am Rhein
 Tel. 07621/77452 
 

 

Im Übrigen: Das gesamte 
Merkblatt kann im Internet 
Badischer Sportbund 
heruntergeladen werden. 
 

Vereine und deren Mitglieder 
die dem Badischen 
Sportbund angeschlossen 
sind, haben ihren 
Versicherungsschutz über die 
ARAG Sportversicherung.  
Diese besteht in erster Linie 
aus der Unfall, Haftpflicht 
und Rechtsschutz 
Versicherung. 
 

Hier ein Auszug aus der 
ARAG Sportversicherung: 
Merkblatt 2012 zum 
Sportversicherungsvertrag 

1. Der Sportversicherungsvertrag kann nur als Beihilfe für die Vereine oder 
Mitglieder verstanden werden. Er kann keinesfalls die private Vorsorge ersetzen. 
Darum müssen Leistungen primär für schwere Unfälle zur Verfügung stehen, 
während gesundheitliche Bagatellschäden nicht zu Lasten der Gemeinschaft 
gehen dürfen. 

2. Die Gleichbehandlung aller Mitglieder und Vereine muss sichergestellt sein. 
Niemand soll aufgrund der von ihm betriebenen Sportart oder wegen seiner 
persönlichen Verhältnisse bessergestellt sein. 

3. Soweit vertretbar, sollen in bestimmten Fällen Versicherungsleistungen aus der 
Sportversicherung erst dann erbracht werden, wenn ein Schadenausgleich nicht 
anderweitig erreicht werden kann. 

 

Hoffen wir dass niemanden etwas zustößt und wir deshalb diesen Versicherungsschutz nicht 
brauchen. 
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Einladung 
 

zur Jahreshauptversammlung 2015 
 
 

Für Freitag, den 20.März 2015 im ESV-Sportheim, Beginn um 19:30 Uhr 
 
Vorgesehene Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
 

2. Totenehrung 
 

3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
 

4. Jahresrückblick  Präsident 
Grußwort Turn und Sportring 
Kassenberichte Vorsitzender Finanzen  

5. Bericht der Kassenprüfer 
 

6. Wahlen   Entlastungen 
a. Wahl des Tagungspräsidenten 
b. Wahlen 
c. Vorsitzende/r Verwaltung 
d. Vorsitzende/r sportliche und technische Anlagen 
e. Vereinsjugendleiter/in 
f. Schriftführer/in Versicherungen 
g. Schriftführer/in Vorstand 
h. Beisitzer/in Veranstaltungen 
i. Beisitzer/in Trainingsbetrieb 
j. Beisitzer/in Presse 
k. Frauenwartin 
l. Passivbeisitzer/in 
m. Kassenprüfer/in 

 

7.  Bestätigung der von den Abteilungen gewählten Abteilungsleiter 
 

8. Wünsche und Anträge 
 
Wünsche und Anträge zu Punkt 8 müssen gem. § 13 unserer Satzung 
mindestens 7 Tage vor der Versammlung schriftlich im Geschäftszimmer, 
Peter-Willmann-Allee 8, in 79576 Weil am Rhein, eingegangen sein. 

 
gez. Maik Hoffmann  
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Termine & Kurse & 
Sonstiges 

Mail:esvweil@t-online.de 
Internet: http://www.esvweil.de 

 
 

Jahresplanung 2015 der Leichtathleten 
 

21. Februar: Altpapier-Straßensammlung: 8. März: Schülerhallensportfest; 28. März bis 4. April: 
Ostertrainingslager in Tenero; 17. bis 19. April: Schülerwochenende in Herrischried; 14. Mai: Regio-Einzel 
in Weil; 17. Mai: Internationaler Dreiländerlauf: 4. und 5. Juli: Badische Meisterschaften 
Blockwettbewerbe U14/U16 und Mehrkampf U16; 25. Juli: Vereinsmeisterschaften; 19. 
September: Altpapier-Straßensammlung. 
 

 
 

Jahresplanung 2015 des Hauptvorstandes: 
 

Sitzung geschäftsführende Vorstand:  15.01., 16.04., 09.07., 08.10.2015  jeweils um 19.00 Uhr 

Sitzung erweiterter Vorstand:  12.02., 07.05., 12.11.2015   jeweils um 19.00 Uhr 
Treffen Sportlicher Stammtisch:  12.03., 11.06., 13.08., 10.09. 10.12.2015 jeweils um 18.30 Uhr 
 

ESV Familentag:    27.06.2015 
Tag der offenen Tür bei den Schützen: 03.10.2015 
Weihnachtsfeier Senioren:   28.11.2015 
Der kleine ESV-Weihnachtsmarkt  10.12.2015 
 

Redaktionsschlus für das ESV Info:  09.01., 26.03., 30.06., 30.09.2015 
 

 
 

Yoga 
 

Beim ESV beginnt 
am Dienstag, 31. 
März, ein 
Einsteigeryogakurs. Ein 
Probetraining findet am 
Dienstag, 17. März, von 
15.30 bis 16.30 Uhr und am Mittwoch, 
den 18. März, von 7 bis 8 Uhr statt. 
Ein Frühaufsteher-Yogakurs startet am Mittwoch, 1. April, 
von 7 bis 8 Uhr. 

 

 
 

Mitgliedsbeiträge 
 

Unsere Jugendlichen wurden über unsere Mitgliederverwaltung angeschrieben, damit sie uns mitzuteilen, 
ob sie noch zur Schule gehen, studieren, eine Ausbildung machen, oder mit allem schon fertig sind und ihr 

eigenes Geld verdienen. Dieses wirkt sich natürlich in der Beitragsberechnung aus. 
 

Jugendliche, die ihren 19. Geburtstag feiern, müssen uns eine Studien/Schulbescheinigung zuschicken 
oder vorbeibringen, sonst wird von System automatisch der Erwachsenenbeitrag eingezogen! 
 

Ganz wichtig ist aber auch uns mitzuteilen, wenn sich Bankverbindungen 
ändern, oder sich die Adresse ändert. 

 

Also egal ob Jung oder alt, einfach uns mitteilen, wenn sich etwas ändert. 
 

mailto:esvweil@t-online.de

